
Hans Georg Huber 3O. Maerz 2OO9
Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende 
vor D-82438 Eschenlohe 

           -per Fax- 
    -per Einschreiben-Einwurf- Der auf morgen in Sachen K 225/O4 vom Amtsgericht Ingolstadt 

angesetzte Entscheidungsverkündungstermin ist sofort abzusagen!

Landgericht Ingolstadt BEFANGENHEITSANTRAG 
Auf der Schanz 37 Forderung auf sofortige Absage des auf den 31.O3.2OO9 vom Amtsgericht In-

golstadt angesetzten Entscheidungsverkündungstermins! 
8O549 Ingolstadt 

In Sachen K 225/O4 und K 84/O5 des Amtsgerichts Ingolstadt

lehne ich in Ergaenzung zu meinem Rechtsmittel und meiner Erinnerung vom 24.O3.2OO9 (siehe Anlage 1) die 
Praesidentin des Landgerichts Ingolstadt sowie die weiteren Richter der Beschwerdekammer in Zivilsachen des 
Landgerichts Ingolstadt wegen Befangenheit vollkommen ab, und zwar wegen der Durchführung der nichtigen 
Verfahren K 225/O4 und K 84/O5 des Amtsgerichts Ingolstadt, die ausschliesslich auf Grundbuch-, 
Flurnummernfaelschungen, sonstigen Faelschungen und Steuerbetrug beruhen. 

Zur Begründung verweise ich auf die bisherigen Eingaben von Christian Georg Huber, von Irene Anita Huber, der Huber 
Land- und Forstwirtschaft GmbH und von mir und lege zur weiteren Beweisführung der Begründetheit meiner 
Forderungen, Rechtsmittel und Erinnerung die heutige Eingabe von Christian Georg Huber (*1976) ans Finanzamt 
Garmisch-Partenkirchen vor.  
Daraus geht sehr gut hervor, dass es sich bei der „Aichacher Str. 19, Schrobenhausen” und der „Rautstrasse 1O, 
Eschenlohe” um reine Faelschungen handelt. Sie sind nicht berechtigt, diese Bezeichnungen zu verwenden. Kein 
einziger Ihrer Beschlüsse hat daher Rechtskraft. Auch ist Ihre Behauptung (die meinem Sohn sinngemaess mitgeteilt 
wurde), und zwar, dass man sich mit der „Aichacher Str. 19, Schrobenhausen” und der „Rautstrasse 1O, Eschenohe” 
abfinden müsse, untragbar. 
In einem Rechtsstaat muss man sich ganz und gar nicht mit diesen Faelschungen abfinden und Sie und das 
Amtsgericht Ingolstadt dürfen – wie das Amtsgericht Neuburg a.d. Donau – überhaupt kein Verfahren führen und 
keinerlei Beschluss/Urteil/Verfügung darüber erlassen. 
Im übrigen habe ich am 25. Maerz 2OO9 (DHL Paket Deutschland; Identcode: 86.117 O1O.79O O; Anschreiben wurde 
vorab per Fax übermittelt) ans Amtsgericht Neuburg a.d. Donau eine vollumfaengliche Eintragung von Widersprüchen 
ins Grundbuch und Grundbuchberichtigungen gefordert. Dieser Eingabe habe ich die komplette Eingabe (samt allen 
Anlagen ausgedruckt; mehr als 1.OOO Seiten) von Christian Georg Huber vom 2O.O3.2OO9 ans Amtsgericht Ingolstadt 
(Sie erhielten von dieser Eingabe eine Abschrift) beigefügt. Da Sie die Akten des Grundbuchamts Neuburg a.d. Donau 
beigezogen haben, ist Ihnen die komplette Eingabe von Christian Georg Huber vom 2O.O3.2OO9 (komplett 
ausgedruckt) somit zugestellt. 
Sie sind nicht berechtigt, meine Land- und Forstwirtschaft des Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 
Eschenlohe zu unterschlagen (siehe mein Rechtsmittel/meine Erinnerung vom 24.O3.2OO9). 
Wie sie meiner anliegenden Eingabe vom 27.O3.2OO9 an die Land- und forstwirtschaftliche Krankenkasse in München 
(Anlage 2) entnehmen können, habe ich mich gegen die Unterschlagung des Bauernhofs Haus-Nr. 25 bereits 
beschwert. Zur Vermeidung von Wiederholungen nehme ich auf meine Eingabe vom 27.O3.2OO9 an die LAK 
vollkommen Bezug. Sie sind nicht berechtigt, aufgrund von Flurnummern-, Grundbuch- und Steuerfaelschungen die 
„Zwangsversteigerungsverfahren” K 225/O4 und K 84/O5 des Amtsgerichts Ingolstadt und die falsche 
Grundbuchführung des Amtsgerichts Neuburg a.d. Donau abzusegnen. Zwischenzeitlich habe ich viel mehr 
Grundbuchberichtigungen gefordert, als das, was Ihnen illegal als Beschwerde (meine Eingabe vom 16.O2.2OO9 ans 
Amtsgericht Neuburg a.d. Donau) vorgelegt wurde.  
Ich habe meinen Bauernhof Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe (mit allem was dazugehört). 
Irene Anita Huber hat ihren Bauernhof Haus-Nr. 284, 284a (Fl.-Nr. 335 und 336 der Gemarkung Schrobenhausen) – mit 
allem was dazugehört – und wie ich und Irene Anita Huber (*1947) darüber verfügen, können Sie weder unterbinden 
noch vorschreiben. Sie sind nicht berechtigt, über eine illegale – nicht existente - Erbengemeinschaft nach Anny Binder 
(die nicht existiert!) „Zwangsversteigerungen” (K 225/O4 und K 84/O5 des Amtsgerichts Ingolstadt) durchzuführen und 
der Huber Land- und Forstwirtschaft GmbH ihre Einnahmen nehmen (L 1O5/O4 Amtsgericht/Landgericht Ingolstadt), 
Irene Anita Huber ihr Eigentum (Fl.-Nr. 335 und 336 der Gemarkung Schrobenhausen) vorzuenthalten und mir meinen 
Bauernhof Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe zu unterschlagen. Auch habe ich bei Ihnen kein 
Rechtsmittel eingereicht. Bis heute liegt keine Zustellung an mich vor. Wegen des Verfahrens V ZR 23O/73 des 
Bundesgerichtshofs ist ausserdem eine Beschwerde zum Bundesgerichtshof möglich. Dies können Sie mir nicht 
abschneiden. 



Es ist unmöglich, dass morgen ein Entscheidungsverkündungstermin am Amtsgericht Ingolstadt in Sachen K 225/O4 
stattfindet. Dieser Termin – der schon wegen meiner Landwirtschaft nicht stattfinden kann -  ist sofort abzusagen, was 
ich fordere. 

(gez. Hans Georg Huber) 2 Anlagen 



Anlage 1: 



Anlage 2: 














